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______________________________________________________________

 18. Spieltag: VfB - FC Gärtringen 4:0 (1:0)

(tom) – Unser Verbandsligist VfB Friedrichshafen hat sich im Kampf um den Klassenerhalt eindrucksvoll zurückgemeldet. Im ersten Spiel des neuen Jahres – die Partie in Echterdingen musste in der Vorwoche witterungsbedingt ausfallen – schlug die Elf von Trainer Michael Krause den FC Gärtringen mit 4:0. Dieser Sieg ist im Kampf um den Klassenerhalt umso wichtiger, wenn man bedenkt, dass die Gäste aus Gärtringen der direkte Tabellennachbar sind. Aus vier Zählern wurde ein Punkt Rückstand. Von Beginn an ließ unser VfB Ball und Gegner laufen, musste nur durch einige Ballverluste in der Vorwärtsbewegung, den einen oder anderen kritischen Moment überstehen. Doch die VfB-Abwehr zeigte sich sattelfest, im Mittelfeld zogen Ralf Heimgartner und Neuzugang Nikolay Boyadzhiev die Fäden, im Sturm wussten Jungspund Marco Gessler und Daniel Reiser mit großem Laufaufwand zu überzeugen. Für den 1:0-Pausenstand sorgte Boyadzhiev, als er von einer Ablage von Gessler profitierte. Im zweiten Abschnitt agierten die Hausherren auf dem heimischen Kunstrasen taktisch klug und überzeugten mit großer Laufbereitschaft. Der VfB hatte mehr von der Partie, ließ die Mannschaft von Trainer Martin Oßwald nicht ins Spiel kommen. Nach einem genau getimten Diagonalpass des eingewechselten Denis Nikic (kam für den an der Hand verletzten Thomas Müller), erzielte Nico Di Leo das 2:0 (52.). In der Folge wirkte unsere Elf befreit und schaltete nach Ballgewinnen schnell um. Neun Minuten später nutzte Mittelfeldmotor Heimgartner einen Gärtringen-Ballverlust aus. Nach einem schönen Solo erzielte der Defensivspezialist das völlig verdiente 3:0. In der Schlussphase kam Kapitän Daniel Di Leo in die Partie, dem der Schlusspunkt zum 4:0-Endstand vorbehalten war. Nach einem schönen Zuspiel von Heimgartner ließ der Torjäger Gäste-Torhüter Wolfgang Brodbeck aussteigen und schob ohne Mühe ein (88.). „Das hat Spaß gemacht“, zeigte sich Krause sehr erleichtert. „Jeder hat für den anderen gekämpft und großen Einsatz bewiesen.“ 

Statistik:

VfB: Buss (Tor), Müller (35. Nikic), Caltabiano (78. Fähnrich), Senkbeil, Saric, Heimgartner, Alturan, Nico Di Leo, Boyadzhiev (64. Daniel Di Leo), Gessler, Reiser.  

Tore: 1:0 Nikolay Boyadzhiev (45.), 2:0 Nico Di Leo (52.), 3:0 Ralf Heimgartner (63.), 4:0 Daniel Di Leo (88.).

Besondere Vorkommnisse: keine. Schiedsrichter: Stark, Assistenten: Roggenstein, Mast (SRG Ehingen) – Zuschauer: 250.
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